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des Schweizer. Ingenieur- und Architekten-Vereins und der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

m xxxyiii. ZÜRICH, den 26. Oktober 1901. N2 17.

Stelle für Chef-Ingenieur
bei Dollfus-Mieg & Cie., Aktiengesellschaft

Mülhausen i. E. und Beifort
frei geworden infolge Ablebens des bisherigen Titulars.

Bewerber müssen erfahrene Leute, tüchtig in der Mechanik und in
den modernen elektrischen Anwendungen sein, auch bewandert in der
Textil-Industrie.

Vollkommene Kenntnis der französischen und deutschen Sprachen,
Redaktions-Leichtigkeit, sowie Ordnungsliebe und Fähigkeit im Dirigieren
unerlässlich.

Offerten mit Angabe des Lebenslaufes und Referenzen sind zu richten
an die Gesellschaft in Mülhausen i. E.

Universal-Rechenschieber System Peter.
Ausser den Resultaten des gewöhnlich verwendeten Mannheimschen

Schiebers direkt, d. h. mittels einer einzigen Schiebereinstellung, liefernd:
1. Potenzen und Wurzeln mit ganzen und gebrochenen Exponenten;
2. Reduzierte Distanz /cos2 et und Höhendifferenz /sin « cos a (Topogr.-

tachymelr. Schieber);
3. Die Briggschen Logarithmen von Potenzen und Wurzeln mit gan¬

zen und gebrochenen Exponenten;
4. Logarithmen beliebigen Systems.

Preis inkl. Gebrauchsanleitung Fres. 15. 50 Cts.
Generalvertrieb: Eugen Denzler, Papeterie, SKÜrich-Fluntern.

Infolge Demission wird die Stelle des

Stadtbaumeisters von Biel
zur Wiederbesetzung ausgeschrieben.

Jahresbesoldung Fr. 6000.—.
Amtsantritt auf den I. Januar 1902.
Pflichten nach Gemeindereglement.
Anmeldungen nebst Ausweisen über bisherige Bethätigung sind bis

und mit dem 10. November nächstkünftig dem Herrn Stadtpräsidenten
Stauffer in Biel schriftlich einzureichen.

Biel, den 18. Oktober 1901. Stadtkanzlei.
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r
empfehlen ihre

Wassermesser
mit

Hartgummi-Messrad,

wovon seit etwa 17 Jahren mehr

als 165 000 Stück abgesetzt

worden sind.

Diese Wassermesser zeichnen sich, aus durch
grosse Messgenanigliteit. und Halfbarl_eit.

-AJt>lt>ilclxi.ng,en nebst I5eschreifc_mng•,
sowie Preise stehen zur Verfügung

Diplolithplattenfabrik A.-&. Dietikon-Ziirich
empfiehlt ihr vorzügliches Produkt als Belag von Pahrstrassen, Trottoirs,
Terrassen und Höfe, Bahnhöfe, Perrons, Güterbahnhöfe, Lagerhallen
und Fabriken jeder Art, sowie Korridorbelag für Kasernen, Schulen und

sonstige Bauten. Diplolithplatteiibelag ist fusswarm, staubfrei, wasserdicht,

beinahe geräuschlos, fugenlos und von grösster Widerstandsfähigkeit.
Referenzen sowie jede wünschbare Auskunft und Preisangaben stehen

bereitwilligst zur Verfügung.
In der Schweiz verlegt bis Ende Juni 1901: 27000 m?.

"Zur Fabrikation in der Schweiz einzig berechtigt.'

C3resellsa___a-.ft der
Ludwig von Rollen Eisenwerke

Filiale: Giesserei Bern liefert:
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lllkiuk7AIK)'n i/uliU* \\fi als: ^»nfkrane, und feste od. fahrbare
IlcKJuAcUgb Jcllül Uli Drehkrane für Hand- und speciell

elektrischen Betrieb; Aufzüge für hydraulischen und
elektrischen Transmissionsbetrieb.

l?i£JAiillQlininafflt'if>! a,s: Drehscheiben und Sohie-
LlOüllUollUIlialCl ldil lt>elt>ijhnenfür Wagen und Lokomotiven;

Hand-, Dampf- und elektrischer Betrieb.

Weichen für Haupt- und Nebenbahnen, für Vignol- und Rillen-
Schienen.

Barrieren mit und ohne Verriegelung und Vorläuten.

Seit
Zahnstangenoberbau; komplete Seilbahnen

für Güter- und Personentransport. (E;gene patentierte Systeme).
1898 15 Touristen-Seilbahnen geliefert.

SChleUSenanlägen Mt Hand- und elektrischen Antrieb.
Hydraulische, automatische Cementsteinpressen.

Angaben über zahlreiche Ausführungen, Referenzen, Projekte
und Kostenvoranschläge stehen zu Diensten.

Holzcement nur prima. Dachpappen verschiedene
Stärken.

Lager in Bendlikon, Ölten, Lausanne, Genf, Chur. Einzel-
und Waggon-Lieferungen sofort. Nur beste coulante Bedienung.

J. Traber, Chur.


	...

